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Anwendungsgebiete 

Epoxy GL 100 ist ein Epoxydharz-
bindemittel zur Herstellung von 
Grundierungen, Kratzspachtelungen 
und Hohlkehlen für mechanisch und 
chemisch beanspruchte Bodenflä-
chen für z.B. Böden in Aufenthalts-
bereichen, Industrieböden sowie 
Auffangwannen in LAU-Anlagen. 

Eigenschaftsprofil  

Frost-/Tauwechselbeständige, nie-
derviskose, transparente 
Epoxydharzgrundierung für innen 
und außen: 

 Grundierung im WHG-System 
N/L (Abt. Nr. Z-59.12.302/303 
DIBt). 

 Grundierung im Remmers PUR-
System (Abt. Nr. Z-156.605-
707). 

 Frost- und Tauwechselbestän-
digkeit 

 Unempfindlichkeit gegenüber 
nachträglicher Hinterfeuchtung  

 Erfüllt die Anforderungen der 
Brandklasse B2 und Bfl. 

Untergründe 

Der Untergrund muss tragfähig, 
formstabil, fest, frei von losen Teilen, 
Staub, Ölen, Fetten, Gummiabrieb 
und sonstigen trennend wirkenden 

Substanzen sein. Die Oberflächen-
zugfestigkeit des Untergrundes 
muss im Mittel 1,5 N/mm

2
, die  

Druckfestigkeit mind. 25 N/mm² 
betragen.  

Die Untergründe müssen ihre Aus-
gleichsfeuchte erreicht haben und 
auch während der Nutzung vor rück-
seitiger Feuchtigkeitseinwirkung 
geschützt sein. 

 Beton max. 4 M-% 
 Zementestrich max. 4 M-% 
 Anhydritestrich max. 0,3 M-% 
 Magnesitestrich 2 - 4 M-% 

 

In Anhydrit- und Magnesitestrich ist 
ein Eindringen von Feuchtigkeit aus 
Bauteilen oder Erdreich zwingend 
auszuschließen. 
 

Für den Einsatz im Remmers WHG-
System N/L müssen die Flächen den 

Vorgaben DBV-Merkblatt - Anwen-
dung von Reaktionsharzen im Be-
tonbau Teil 2 bzw. den Anforderun-
gen für Auffangwannen in LAU-
Anlagen entsprechen.  

Für Auffangwannen in LAU-Anlagen 
gelten die Hinweise und Vorgaben 
der Allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung, insbesondere in Hinblick 
auf die Rissbegrenzung   < 0,2 mm. 

Zubereitung 

Die Härterkomponente (B) ist restlos 
in die Harzkomponente (A) einzu-
bringen. Anschließend wird die Mas-
se mit einem langsam anlaufenden, 
elektrischen Rührgerät (ca. 300 – 
400 U/min.) durchmischt, in ein an-
deres Gefäß umgefüllt und nochmals 
gründlich gemischt. Eine Mindest-
mischzeit von 2 min. ist einzuhalten. 
Schlierenbildung zeigt unzureichen-

Produktkenndaten 

 Komp. A Komp. B Mischung 
Dichte (25°C): 1,12 g/cm³ 1,03 g/cm³ 1,10 g/cm³ 
Viskosität (25°C): 870 mPa·s 200 mPa·s 600 mPa·s 

   

 1:10 Mörtel*  
Druckfestigkeit: 42 N/mm²  
Biegezugfestigkeit: 11 N/mm²  

 

* Epoxydharzmörtel mit Normsand 
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Mischungs-
verhältnis 2 

Komponenten 

 Verarbeitungs-
temperatur 

 Mischzeit  Streichen, 
Rollen, Fließ-
beschichtung, 

stehende 
Verarbeitung 

 Topfzeit  Frostfrei lagern  Lagerdauer   
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des Mischen an. Die Verarbeitung 
hat gemäß den Vorgaben DBV-
Merkblatt - Anwendung von Reakti-
onsharzen im Betonbau Teil 2 zu 
erfolgen.  

Danach ist die Mischung verarbei-
tungsfertig und wird mit geeigneten 
Werkzeugen, z.B. Gummischieber, 
Epoxyrolle, bis zur Sättigung des 
Untergrundes aufgetragen.  

Die weitere Bearbeitung der Flächen 
muss nach klebfreier Aushärtung, 
jedoch innerhalb von 24 Std. (20°C) 
erfolgen.  

Sollte dies nicht möglich sein, ist die 
frische Schicht mit Quarzsand 0,2 - 
0,7 mm gezielt abzustreuen.  

Kratzspachtelung: 
Egalisierung von Rauhigkeiten durch 
eine Kratzspachtelung, bestehend 
aus 1 Gew.-Teil Epoxy GL 100 und 
bis zu 2 Gew.-Teil Quarz 01/03 (Est-
rich Füllstoff fein) egalisieren. Das 
Material ist mittels Glättkelle aufzu-
tragen.  

Mischungsverhältnis 

75 : 25 Gewichtsteile 

Verarbeitbarkeitsdauer 

Bei 20 °C und 60 % relativer Luft-
feuchtigkeit ca. 25 Minuten. Höhere 
Temperaturen verkürzen, niedrigere 
verlängern die Topfzeit. 

Verarbeitungshinweise 

Bei der Arbeit auf geeignete Schutz-
ausrüstung achten (siehe auch per-
sönliche Schutzausrüstung). 

Verarbeitungstemperatur 
Werkstoff-, Luft- und Untergrund-
temperatur mind. 10 °C, max. 30 °C. 
Die relative Luftfeuchtigkeit darf 80 
% nicht überschreiten.  
 
Die Untergrundtemperatur muss 
mindestens 3 °C über der Taupunkt-
temperatur liegen. 

Trockenzeit 
Bei 20 °C und 60 % relativer Luft-
feuchtigkeit. Begehbar, überbe-

schichtbar innerhalb 48 Stunden, 
mechanisch belastbar nach 2 Tagen, 
völlig ausgehärtet nach 7 Tagen. Bei 
niedrigen Temperaturen entspre-
chend länger.  

Systembestanteile 

Remmers PUR-System: 

 Epoxy GL 100 
 Pur Uni Color 
 PUR Aqua Color Top M 

Rofaplast WHG-System N: 
 Epoxy GL 100  
 Epoxy WHG-Beschichtung N 

 

Rofaplast WHG-System L: 
 Epoxy GL 100  
 Kupferlitze  
 Epoxy Conductive 
 Epoxy WHG-Beschichtung 

 

Besondere Hinweise  

Alle vorgenannten Werte und Ver-
bräuche sind unter Laborbedingun-
gen (20 °C) ermittelt worden. Bei 
Baustellenverarbeitung können ge-
ringfügig abweichende Werte ent-
stehen. 

Für zusammenhängende Flächen 
dürfen nur Materialien mit gleicher 
Chargennummer verarbeitet werden, 
da es zu geringen Farb-, Glanz- und 
Strukturdifferenzen kommen kann. 

Weitere Hinweise zur Verarbeitung, 
Systemaufbauten und Pflege der 
aufgeführten Produkte sind den 
aktuellen Technischen Merkblättern 
und den Remmers Systemempfeh-
lungen zu entnehmen. 

Arbeitsgeräte, Reinigung  

Pinsel, Gummischieber, Epoxyrol-
le, Mischgerät, Arbeitsgeräte und 
evtl. Verschmutzungen sind sofort 
und in frischem Zustand mit Ver-
dünnung  V101 zu reinigen. 

Bei der Reinigung auf geeignete 
Schutzmaßnahmen achten (siehe 
persönliche Schutzausrüstung). 

Persönliche Schutzausrüstung 

Geeignete Nitril-Handschuhe (z. B. 

Tricotril der Firma KCL), Schutzbrille, 
Spritzschutz. 
Genauere Angaben können unse-
rem Werkzeugprogramm entnom-
men werden. 

Lieferform, Verbrauch, Lagerung  

Lieferform:  

Weißblechgebinde 10 kg und 25 kg 

Verbrauch:  
Der Verbrauch ca. 0,30-0,50  kg/m²  

Lagerung:   
Im Originalgebinde verschlossen 
und unvermischt, frostfrei gelagert 
mindestens 9 Monate. 
 

Sicherheit, Ökologie, Entsor-
gung 

Nähere Informationen zur Sicherheit 
bei Transport, Lagerung und Um-
gang, sowie zur Entsorgung und 
Ökologie sind dem aktuellen Sicher-
heitsdatenblatt und der Broschüre 
„Epoxidharze in der Bauwirtschaft 
und Umwelt“ der Deutschen Bau-
chemie e. V. (2. Ausgabe, Stand 
2009) zu entnehmen. 

GISCODE: RE 01 

Chem VOC Farb V (2004/42/EG): 
Gruppe (LB):  j 
Stufe 2 (2010)  max. 500 g/l 
Stufe 1 (2007):  max. 550 g/l 

Dieses Produkt enthält < 500 g/l 
 

Notfallauskunft: 
Mo.- Do. von 07.30 bis 16.00 Uhr; 
Fr. 07.30 bis 14.00 Uhr 
Abteilung Produktsicherheit:  
Tel.: 05432/83-138 
nach Dienstschluss:  
Giftinformationszentrum-Nord 
24h Hotline +49(0)551 – 19240 
 

 
 

Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und 
Anwendungstechnik zusammengestellt. 
 
Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres 
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes 
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den 
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende 
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das 
Stammwerk. 
 
Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merkblat-

tes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit. 



Seite 3 von 3 

 
1427-TM-04-13-CE-MW-ANo-AW 

          Remmers Baustofftechnik 49624 Löningen Tel 05432/83-0 Fax: 05432/3985                                          www.remmers.de 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Remmers Baustofftechnik GmbH 
Bernhard-Remmers-Straße 13 

D-49624 Löningen 

10 

EN 1504-2  

Epoxy GL 100 

Oberflächenschutzprodukt 
Beschichtung 

Lineares Schrumpfen < 0,3 % 

Druckfestigkeit Klasse I: > 35 N/mm² 

CO2-Durchlässigkeit Klasse III :sD > 50 m 

Wärmeausdehnungskoeffizient KLF 

Abriebfestigkeit KLF 

Gitterschnitt KLF 

Kapillare Wasseraufnahme und 
Wasser-Durchlässigkeit  Klasse III: w < 0,1 kg/m² x h

0,5
 

Temperaturwechselverträglichkeit > 2,0 (1,5) N/mm² 

Widerstand gegen Temperatur-
schock Keine Risse, Blasen, Ablösungen 

Widerstandsfähigkeit gegen starken 
chemischen Angriff Härteverringerung nach 24 h < 50% 

Rissüberbrückungsfähigkeit KLF 

Schlagfestigkeit Keine Risse oder Ablösungen 

Abreißversuch zur Beurteilung der 
Haftfestigkeit > 2,0 (1,5) N/mm² 

Brandverhalten Klasse Bfl 

Griffigkeit Klasse III 

Künstliche Bewitterung KLF 

Antistatisches Verhalten KLF 

Haftfestigkeit auf nassem Beton KLF 

Gefährliche Stoffe Übereinstimmung mit EN 1504-2, 5.3 

Schallabsorption NPD 

Wärmedämmung NPD 

Chemische Beständigkeit NPD 

Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und 
Anwendungstechnik zusammengestellt. 
 
Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres 
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes 
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den 
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende 
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das 
Stammwerk. 
 
Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merkblat-

tes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit. 


